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EU verlängert Schutzstatus für
ukrainische Flüchtlinge bis 2027!

Die EU verlängert den Schutzstatus für ukrainische
Flüchtlinge bis März 2027. Entscheidung einstimmig in

Luxemburg am 13. Juni 2025.

Luxemburg, Luxemburg - Die EU hat heute, am 13. Juni 2025,
den Schutzstatus für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine um ein
weiteres Jahr verlängert. Diese wichtige Entscheidung wurde
einstimmig von den Innenministern der EU-Mitgliedsstaaten in
Luxemburg getroffen. Ukrainische Bürger können nun bis März
2027 ohne ein Asylverfahren einen Aufenthaltstitel in den
Mitgliedsländern erhalten. Diese Regelung ist ein bedeutendes
Zeichen der Solidarität der EU mit den Menschen, die aufgrund
des Krieges ihre Heimat verlassen mussten.

Seit Ausbruch des Konflikts haben viele EU-Länder, insbesondere
Deutschland, groß angelegte Hilfsmaßnahmen ergriffen.
Deutschland allein hat etwa 1,2 Millionen Menschen aus der



Ukraine aufgenommen. Dies verdeutlicht die anhaltende
humanitäre Krise sowie die Verpflichtung der EU-Staaten, Schutz
zu bieten. Während der innergemeinschaftlichen Diskussionen
war die Sicherung der humanitären Unterstützung im
Vordergrund.

Verlängerung des Schutzstatus

Die Entscheidung zur Verlängerung des Schutzstatus ist Teil
eines umfassenden Rahmens, um den Menschen, die unter den
Auswirkungen des Krieges leiden, weiterhin Sicherheit zu bieten.
Der Schutzstatus ermöglicht es den Flüchtlingen, in den EU-
Ländern zu bleiben, ohne sich einem oft langwierigen
Asylverfahren unterziehen zu müssen. Dies erleichtert die
Integration und Unterstützung der ukrainischen Flüchtlinge
erheblich.

In den vergangenen Monaten haben verschiedene Faktoren
dazu beigetragen, die Notwendigkeit dieser Verlängerung zu
unterstreichen. Der anhaltende Konflikt in der Ukraine und die
sich stetig verändernde Situation der Flüchtlinge erforderten
eine flexible und sofortige Reaktion der EU. Die Innenminister
erkannten, dass die humanitären Bedürfnisse weiterhin hoch
sind und eine umfassende Reaktion erforderlich ist.

Humanitäre Verantwortung der EU

Die EU hat sich dazu verpflichtet, einer der größten
Flüchtlingskrisen in Europa zu begegnen. Die Entscheidung zur
Fortsetzung des Schutzstatus ist ein klarer Ausdruck dieser
Verantwortung. Dieses Engagement zeigt auch, wie wichtig es
für die EU ist, den Flüchtlingen Zugang zu Bildung, Arbeit und
sozialen Dienstleistungen zu gewährleisten, um ihnen eine
bessere Lebensperspektive zu bieten.

Mit dieser Entscheidung wird deutlich, dass die EU entschlossen
ist, denjenigen, die durch Krieg und Gewalt vertrieben wurden,
die notwendige Sicherheit und Unterstützung zu gewähren.



Weitere Informationen zur Verlängerung des Schutzstatus finden
Sie in dem Bericht von Spiegel, der zusätzliche Details zur
Situation der ukrainischen Flüchtlinge bietet. Ergänzende
Informationen finden Sie auch beim Deutschlandfunk.

Details
Ort Luxemburg, Luxemburg
Quellen www.deutschlandfunk.de

www.spiegel.de

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.spiegel.de/ausland/ukraine-eu-verlaengert-schutzstatus-fuer-ukrainische-fluechtlinge-bis-maerz-2027-a-bde8f625-083b-4b63-8da2-33719d5cac98
https://www.deutschlandfunk.de/eu-verlaengert-schutzstatus-fuer-ukrainische-fluechtlinge-bis-maerz-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/eu-verlaengert-schutzstatus-fuer-ukrainische-fluechtlinge-bis-maerz-102.html
https://www.spiegel.de/ausland/ukraine-eu-verlaengert-schutzstatus-fuer-ukrainische-fluechtlinge-bis-maerz-2027-a-bde8f625-083b-4b63-8da2-33719d5cac98
https://mein-wien.net
http://www.tcpdf.org

